
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

noch drückt uns böser Tage schwere Last.

so will ich diese Tage mit euch leben

und mit euch gehen in ein neues Jahr.

1. Von guten Mächten treu und still umgeben,

Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen

so lass uns hören jenen vollen Klang

all deiner Kinder hohen Lobgesang.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen

2. Noch will das alte unsre Herzen quälen,

Refrain: Von guten Mächten wunderbar geborgen,

das Heil, für das du uns geschaffen hast.

6. Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet,

der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet,

behütet und getröstet wunderbar,

erwarten wir getrost, was kommen mag.
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